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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg VII : CVJM Nürnberg Bäcker 
Dienstag, 06.12.2022, 20:00 Uhr

6:8-Niederlage für die CVJM Nürnberg Bäcker beim Post SV 
Nürnberg VII

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des Post SV Nürnberg VII am
vergangenen Dienstag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Dejan Nedeljkovic. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um den Einser Selamet Aydin nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ganz mithalten konnten Aydin / Nedeljkovic, beim 1:3 gegen
Denninger / Rösch, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Sayar / Knüpfer daraufhin bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Prechtel / Kostiantyn. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Selamet Aydin bezwang anschließend Manfred Rösch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans Dieter
Denninger wurden nachfolgend Roy Sayar indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 12:10,
11:7, 7:11, 6:11, 11:9 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Michael Knüpfer und
Budnyk Kostiantyn die Klingen kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Knüpfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Dejan
Nedeljkovic gelang es, Reinhard Prechtel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Selamet Aydin hatte im Einzel gegen Hans Dieter
Denninger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Roy
Sayar konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manfred Rösch beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn
wohl eher als offen angesehen werden musste. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Reinhard Prechtel
konnte Michael Knüpfer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Einen Punkt für das Team vor
Augen gab Dejan Nedeljkovic bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Budnyk Kostiantyn noch
ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Wie umfightet dieses Spiel
wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten finalen Satzes
vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Michael Knüpfer die Begegnung gegen Hans Dieter Denninger mit 1:3 verlor. Das Einzel zwischen
Selamet Aydin und Reinhard Prechtel, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Mit 11:6, 9:11, 11:8, 11:2 gewann Roy Sayar gegen Budnyk Kostiantyn und gab
dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam
7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Dejan Nedeljkovic und Manfred Rösch holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Dejan Nedeljkovic
bezwang anschließend Manfred Rösch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Damit war der 8. Punkt für den Post SV Nürnberg
VII im Kasten.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen den
TSV Nürnberg-Fischbach V, während die CVJM Nürnberg Bäcker am 23.01.2023 gegen den Post
SV Nürnberg VII antritt.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg VII

Doppel: Aydin / Nedeljkovic 0:1, Sayar / Knüpfer 1:0 
Einzel: S. Aydin 2:1, R. Sayar 2:1, M. Knüpfer 1:2, D. Nedeljkovic 2:1 

 CVJM Nürnberg Bäcker
Doppel: Denninger / Rösch 1:0, Prechtel / Kostiantyn 0:1 
Einzel: H. Denninger 2:1, M. Rösch 0:3, R. Prechtel 2:1, B. Kostiantyn 1:2


